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Angewandte Moderne Agenda

Rundherum glücklich verappt Im Gedenken

Du wolltest sicher sagen, veräppelt?

WoZZfe z'ciz zzz'cZzf.

Was heisst dann aber glücklich verappt?

Das Zzezssf, dass du mitder rZcZttigenApp dez'zz

gesamtes Lehe« mzzZzeZos pZazzezz zzzzd gesfaZ-

ten tonnst. OZz dzz gerade eZneZagnerfeZndang
szzcZzsi, einen ZYzrOzerzwrn ZCennenZernen, e/n

passendes TtocfzrezepZ, den neuesten Furo-
tors, mZf der rz'cZzizgezz App fez'zz ZVo/zZem.

Oder wezzzz da Scfzzzzerzezz Zn der Zz'zzfezz

ScizzzZfer Zzasf, Zm recizfezz ZCnZe oder sonst

wo, du u/Zrst so/ort dZe angesagte T/zerapze

fzzdezz.

Ja, aber kann das nicht gefährlich sein, so
eine Selbstbehandlung?

77« zzzzzssZ dZe Symptome natürZZcZt genau
eingehen und dann aZZes seZir azc/merfcsazzz
Zeserz.

Willst du von unterwegs deine Frau bitten,
ein paar Bierchen kaltzu stellen, du brauchst

nur die richtige App. Damit kannst du sie
auch gleich noch an den Rasen erinnern, der

gemäht werden muss, an die Schuhe, die

zum Schuhmacher gebracht oder einfach
geputzt werden sollen. Du musst nicht alles
mühsam in Worte fassen, in der App kannst
du das einfach nur antippen.

/a, aber tonnte das meine Frau zzz'cZzZ äZzeZ-

neZzmen, diese docZz seZzr zzzzpersözzZz'cZze Art
derAufforderung?

Die gewöhnt sich daran. Wir alle gewöhnen
uns daran.

Oder nimm deine zzzedzzzzzzscZzezz Daten.
Deine DZzr nimmt sie ständig au/und dein
Arzt tonn sie jederzeit aZzrzz/ezz und hei
Beda// reagieren, wenn dringende Uz'Z/e

azzgesagf ist.

Ja, aber wenn ich dann mal sehr aktiv bin,
also... du weisst schon, was ich meine. Dann
ist doch alles so ziemlich erhöht... Steht
dann vielleicht gleich der Krankenwagenvor
der Tür?

Dann mzzssf dît ehen oor dem Sex die TTZzr ah-
nehmen. Dnd nun die neueste App, so was
GeniaZes hast du noch zzz'cZzfgeZzörf; Geruchs-

nachrichfen. Du Zädsf deine Freunde nicht
ein/ach per MaiZ zum Fondue ein, nein, du
/tgsf noch die entsprechende App atz zzzzd sie

tonnen schon mai ihre Voz/fezzde au/ein rieh-

fzg duftendes Zväse/ondue gemessen, ganz
gZeich, wo sie sich he/znden. Voraussetzung
nafürZich, sie hahen die Geruchs-App auch
heruzzfergeZadezz.

Ja aber, wenn sie gerade im Zug sind, in ei-

ner Sitzung, beim Zahnarzt, könnte das dann
nicht peinlich sein?

Wz'eso, sieht doch jeder gZeich, zoo-

her der Geruch toznznt, aus dezn

ZZazzdy zzämZich.

Wer war Franz Walsch?
Unter dem genannten Pseudonym arbei-
tete mitunter der geniale Filmemacher
und Regisseur RainerWerner Fassbinder.
In der 1968er-Bewegung gründete er in
München das «antitheater» und machte
vor allem mit dem Stück «Katzeimacher»

von sich reden. Eine wesentliche Rolle
spielte Fassbinder auch im Neuen Deut-
sehen Film der 70er- und 80er-Jahre.
Meist eingesetzte Schauspielerin wurde
Hanna Schygulla, die er schon als Schau-

spielschülerin kennenlernte. Zu seinen
bekanntesten Produktionen gehören
«Die bitteren Tränen der Petra von Kant»,

«Angst fressen Seele auf», «Die Ehe der
Maria Braun» und «Lili Marleen». Fern-
sehgeschichte schrieb er mit dem Vieltei-
1er «Berlin Alexanderplatz». Am 31. Mai
hätte er seinen 70. Geburtstag gefeiert.
Aber mit nur 37 verstarb Fassbinder an
Herzstillstand, ungeklärt, ob durch Über-

arbeitung oder einen Mix aus Drogen, Ta-
bletten und Alkohol.

IIänskärl Hoerning

Orson Welles
Man sah New York in Panik schon,
nachdem er eine Invasion
vom Mars als wahr auftischte.
Voll Panik sah man dann auch ihn
in Wien durch die Kloaken fliehn
bis ihn sein Feind erwischte.

Dieter Höss

Am 6. Mai zoäre der 7985 zzersforZzezze

Orsozz WeZZes 700 /aZzreaZfgezaorcZezz.

Günther Grass

Ja, aber, ichweiss dochnichtim-
mer, ob meine Freunde diese

Apps auch alle haben?

Dm das/esfzzzsfeZZezz, cZa/frgz'Zzf es zzaZärZz'cZz

azzcZz ez'zze App.

Renate Gerlach

Nebelspalter Nr. 5 | 2015


	Angewandte Moderne : rundherum glücklich verappt

